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BB1 Architektur, Planung, Technik

Telefon 0561 804-3293, bb1@bibliothek.uni-kassel.de

BB2 Sprach- u. Literaturwissenschaft

Telefon 0561 804-3294, bb2@bibliothek.uni-kassel.de

BB3 Wirtschaft, Recht, Verwaltung

Telefon 0561 804-3295, bb3@bibliothek.uni-kassel.de

BB4 Gesellschaftswissenschaften und Geographie

Telefon 0561 804-3297, bb4@bibliothek.uni-kassel.de

BB5 Geisteswissenschaften und Psychologie

Telefon 0561 804-3299, bb5@bibliothek.uni-kassel.de

BB6 Landes- und Murhardsche Bibliothek

Telefon 0561 804-7318, bb6@bibliothek.uni-kassel.de

BB7 Elektrotechnik

Telefon 0561 804-6317, bb7@bibliothek.uni-kassel.de

BB8 Kunsthochschulbibliothek

Telefon 0561 804-5335, bb8@bibliothek.uni-kassel.de

BB9 Agrarwissenschaften

Telefon 05542 98-1539, bb9wiz@bibliothek.uni-kassel.de

BB10 Berufspäd., Naturwissensch., Sport, Mathematik

Telefon 0561 804-4222, bb10@bibliothek.uni-kassel.de
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IHR DIREKTER DRAHT IN DIE BIBLIOTHEK



„Nur was sich wandelt, bleibt  be ste hen.“

In diesem Sinn hat die Universitäts -

bibliothek Kassel im Jahr 2011 wichtige

Service verbesserungen eingeführt und

sich in die Bau pla nun gen für die beiden

größten Stand orte Campus Hollän discher Platz (HoPla) und

Murhardsche Bib liothek engagiert eingebracht. Wir sind

dem Ziel wieder ein erhebliches Stück näher gekommen, vor

Ort großzügigste Nutzungsbedin gun gen zu schaffen.

Stichworte sind u. a. Sonntagsöffnung, Abschaf fung des

Garderoben zwangs, Selbstabholfächer, Selbst verbuchung

und Rückgabe auto mat, Multimediathek, Lernort Bibliothek.

Der Zugriff auf eine ständig größer werdende Zahl lizen-

sier  ter oder freier elektronischer Dokumente ist längst 

selbstverständlich, um Forscher und Studierende mit

Informatio nen zu versorgen. Die großen Vorhaben zur Bau -

sanierung werden bibliotheks intern arbeitsintensiv vorbe-

reitet. Ab 2013 sollen sie einerseits ohne gravierende

Beeinträchti gun gen für die Nutzerinnen und Nutzer durch-

geführt werden. Andererseits sollen nach Abschluss der

Arbeiten ca. 2015 die wichtigsten Anforde rungen erfüllt

sein, die heute und in Zukunft Forscher und Studierende

sowie die regionale Bevölkerung an ein moder nes Infor -

mationssystem und einen Lern- und Forschungs ort stellen.

GRUSSWORT

Dr. Axel Halle, 
Leitender Bibliotheksdirektor



DIE UB KASSEL 6x VOR ORT

Holländischer Platz (HoPla), Bereichsbibliotheken 1 bis 5

Brüder-Grimm-Platz 4a, Bereichsbibliothek 6 

Wilhelmshöher Allee  73, Bereichsbibliothek 7

Menzelstraße 13, Bereichsbibliothek 8

Heinrich-Plett-Straße 40, Bereichsbibliothek 10

Witzenhausen, Nordbahnhofstraße 1a, Bereichsbibliothek 9
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ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

2011 2010

Erwerbungsausgaben (in Euro) 2.445.157 2.557.477

Bände 1.887.086 1.900.324

E-Books 25.294  17.518

Datenbanken 564 555

Handschriften und Autografen 30.260  30.252

gedruckte Zeitschriften und Zeitungen im Abo 3.867 3.949

aktuelle elektronische Zeitschriften und Zeitungen 28.575 26.125

Karten und Pläne 18.070 18.062

Noten 27.312 26.746
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ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

2011 2010

Ausleihen 1.086.633 1.060.207

Öffnungsstunden pro Woche 91 84

aktive Nutzer 26.564 26.685

Schulungsteilnehmer 4.643  5.139

E-Book-Nutzung (Kapitelaufrufe Springer-Verlag) 421.118 405.737
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Einzelarbeitsplätze

Gruppenarbeitsplätze

Spezialarbeitsplätze

Carrels

Multimediathek (mmt)

Schulungsräume 

Zeitungslesebereiche 

WLAN / Eduroam

insgesamt 904 Plätze
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Viele Nutzer suchen die Bibliothek

nicht nur zur Ausleihe von Medien

auf. Vielmehr wird die Bibliothek als

Lernort für intensives Arbeiten oft

über mehrere Stunden genutzt.

Studierende erleben die Atmo sphäre

der Bibliothek und das Lernen in

Arbeitsgruppen als motivierend. Frei

von häuslichen Ablenkungen können

sie in den funktional differenzierten

Räumen der Bibliothek konzentriert

arbeiten. 

PLÄTZE FÜR SIE: LERNORT BIBLIOTHEK
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Die mmt auf dem Campus HoPla ist zu einem festen

Anlaufpunkt für Studierende und Forscher geworden: 

Die 33 Computer-Arbeitsplätze sind mit umfangreicher

Software ausgestattet und regelmäßig ausgebucht. 

Die Öffnungszeiten wurden montags bis freitags 

auf 20 Uhr ausgeweitet. An den Wochenenden steht 

die mmt während der gesamten Bibliotheksöffnung 

von 10 bis 18 Uhr zur Verfügung. 

MULTIMEDIATHEK – MMT
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Es war die erste Veranstaltung dieser Art: Die Universitäts -

bibliothek Kassel hatte für den 21. Juli zu einer „Langen

Schreibnacht“ eingeladen. Die Aktion fand begeisterten

Zuspruch. 350 Studenten nutzten die Gelegenheit, um 

an Seminar- oder Examensarbeiten zu schreiben und an

Schulungen teilzunehmen. Kooperationspartner waren

neben der Bibliothek das Projekt self-made-students des

Service-Centers Lehre, das Projekt KoDeS – Kompetenz -

bereich Deutsche Sprache am Fachbereich 2 sowie 

der Fachbereich 7. 

LANGE SCHREIBNACHT
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Fast alle Erstsemester lernen die Universitäts bibliothek

und ihre Kataloge in Schulungen und Führungen kennen.

Neben den bereits bestehen den Dienstags- („Die Basics“)

und Mitt wochs schulungen („Datenbanken“) sind in  

Zu sam men arbeit mit dem Servicecenter Lehre Don ners -

tags schulungen zur Einführung in die Literatur verwal -

tung Citavi hinzugekommen. Forscher und Studierende

höherer Semester haben in individuell abgestimmten

Schulungen mit dem Akade mischen Publikations -

manage ment (PUMA) eine Arbeitshilfe für ihre Literatur -

verwaltung und die Ver öffentlichung eigener Publika -

tionen erhalten. 

INFORMATIONSKOMPETENZ: NEUE SCHULUNGEN

Dienstag: allgemeine Einführung in die Katalogrecherche

Mittwoch: wechselnde Datenbankschulungen

Donnerstag: Einführung in Citavi 

weitere Schulungsangebote (z. B. PUMA) auf Anfrage
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Die wichtigsten Veränderungen am HoPla:

Bibliothek jetzt auch sonntags von 10–18 Uhr geöffnet.

Multimediathek samstags und sonntags von 10–18 Uhr geöffnet.

Aufenthalt in der Bibliothek mit Taschen und Jacken möglich. 

Vorgemerkte Medien jetzt während der gesamten Öffnungszeit

frei zugänglich in den Abholregalen der Bereichsbibliotheken.

Im gesamten Bibliothekssystem:

Leihfrist für ausgeliehene Medien jetzt fünfmal verlängerbar.
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NEUER SERVICE
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Die Bibliothek am Holländischen Platz ist seit Beginn des

Wintersemesters 2011 / 12 auch sonntags geöffnet. Von

Anfang an ein Erfolg, nutzten in der Prüfungszeit auch an

Sonntagen bis zu 1000 Studierende das Angebot, meist für

längere Arbeitsphasen. Dieser Service wird durch Sonder -

mittel (Qualität Studium und Lehre) finanziert.

SONNTAGSÖFFNUNG – EIN ERFOLG
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DFG-Projekt PUMA: Im Juli wurde das

DFG-Projekt „Akade misches Publi ka -

tionsmanagement“ gemeinsam mit dem

Lehrstuhl für Wissens verarbei tung

erfolgreich abgeschlossen. Ein Folge -

antrag ist geplant. Den Nutzern steht

nun eine Online-Literatu r ver wal tung

zur Verfügung, mit der sie eigene Pub -

li ka tionen auf dem Hochschul schriften server KOBRA veröf-

fentlichen können. Publikationslisten können zudem in das

Forschungs informations system der Universität Kassel und

in die eigene Homepage aus PUMA importiert werden. 

Im neu eingerichteten PUMA-Blog finden die Nutzer Hilfe -

stellungen zur Arbeit mit dem System. Daneben werden sie

über aktuelle Entwick lungen rund um die Mög lich keiten

von Open-Acces-Publi ka tionen in der UB informiert.

DIE UB KASSEL UND IHRE PARTNER



DFG-Projekt „Landgraf Moritz“: Die Universitätsbibliothek

 verfügt mit den architektonischen Handzeichnungen des Land -

grafen Moritz von Hessen-Kassel (1572–1632) über eine wert-

volle Sammlung, die in ihrem Umfang für diese Epoche  ein -

malig ist. Die wissenschaftliche Erschließung wurde Ende 2011

abgeschlossen. Rund 350 Objekte wurden im Rahmen des

Projekts digitalisiert und auf dem Dokumentenserver ORKA der

Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Die Zeichnungen stellen

Schlösser, Burgen, Herrenhäuser, Guts- und Wirtschafts -

gebäude aus etwa 60 Orten dar.

DIE UB KASSEL UND IHRE PARTNER
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Arolsen – Forschung und Digitalisierung

Seit vielen Jahren besteht eine enge Kooperation mit der

Fürstlich Waldeckschen Hofbibliothek Arolsen. So erfolgte

die Katalogisierung der Drucke und der mittelalterlichen

Handschriftenfragmente durch Mitarbeiterinnen der Uni -

versitätsbibliothek Kassel. Auch der Leihverkehr wird über

die UB Kassel abgewickelt. Mit dem an der Universität

Kassel angesiedelten Projekt „Die Fürsten bibliothek als

Kultur- und Wissensraum vom 16. bis zum frühen 19. Jh.

und ihre Einflüsse auf Genese, Formung und Identität des

Fürstenstaats“ sowie Fürst Waldeck und Pyrmont findet

eine enge Zusammenarbeit bei der Digitalisierung, wissen-

schaftlichen Erschließung und dem Online-Nachweis der

Dokumente auf dem Open Repository Kassel (ORKA) statt.

Grimmiana – Forschung und Katalogisierung 

Im Sommer 2010 wurden Teile der der Stadt Kassel oder

dem Land Hessen gehörenden gedruckten Grimmiana-

Bestände zur bibliothekarischen Bearbeitung in die Uni ver -

sitätsbibliothek überführt. Stadt Kassel, Brüder-Grimm-

Gesellschaft und Univer sität sind sich im Ziel einig,  sämt -

liche dem Land und der Stadt gehörenden Bestände nach

der Sanierung des Ge bäu des Murhardsche Bibliothek dort

zusammen zu führen und der Wissenschaft zur Verfügung

zu stellen. Stadt Kassel und die Universitätsbibliothek

Kassel teilen sich die Online-Katalogisierung im Hessischen

Bibliotheksverbund (HeBIS). Der Bestand ist im Online -

katalog der UB Kassel nachgewiesen und damit weltweit

recherchierbar. 

DIE UB KASSEL UND IHRE PARTNER



Das 1905 bezogene und zuletzt Ende der fünfziger Jahre

instandgesetzte Gebäude weist erhebliche Mängel auf. Das

Gebäude soll daher saniert werden und einen Anbau erhalten.

Die Planungen dafür wurden begonnen, das Architek tur -

büro Sichau & Walter (Fulda) wurde beauftragt. Baubeginn

ist voraussichtlich Sommer 2013. Im Anbau werden unter

anderem eine repräsentative Ausstellungsfläche für Hand -

schriften und ein moderner Lesesaal geschaffen – eine

neue Chance für die Zukunft. 

Die einmalige Sammlung mit einem Wert von über 200

Millio nen Euro ist angesichts baulicher Mängel im Bestand

gefährdet. Aus Sicherheitsgründen musste im November

der bei den Nutzern beliebte große Lesesaal im 1. Ober -

geschoss gesperrt werden.

DIE MURHARDSCHE: SANIERUNG UND ANBAU
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BAUARBEITEN UND BAUPROJEKTE

Bibliothek am Holländischen Platz: Die Planungen für eine

umfangreiche Bausanierung wurden 2011 fortgesetzt. Im

Frühjahr 2013 soll mit dem Umbau begonnen werden.  

Da durch wird die Bibliothek attraktiver, unter anderem

durch ein neues Angebot an Gruppenarbeitsräumen, eine

deutlich höhere Zahl von Nutzerarbeitsplätzen, vermehrte

Buchstellflächen, verbesserte Orientierung im Gebäude,

die notwendige Erweiterung des Eingangs bereichs sowie

Schallschutzmaßnahmen.

Bereichsbibliothek 7, Wil helms höher Allee 73: Nach einem

massiven Wasser schaden im November 2010 wurde die

Bereichsbibliothek komplett saniert. Am 20. Oktober 2011

wurde die Bibliothek wieder bezogen.
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VERANSTALTUNGSORT BIBLIOTHEK

Treffpunkt Eulensaal, Veranstaltungen 2011

Das alte Kassel digital: Die Sammlung Hans Germandi im neuen Online-Archiv ORKA 

Alchemie am Kasseler Hof: Ausstellung kostbarer Handschriften 

„… ein einzigartiges Vergnügen …“: Michael Maier (1569–1622) und seine Atalanta Fugiens, ein alchemistisches Kunstwerk 

„Von Landgraf Moritz eigenhändig verfertigt …“: Ergebnisse des DFG-Projekts 

und Präsentation von restaurierten Originalhandzeichnungen 

Vergessene Schätze der Casseler Hofkapelle: Gründungskonzert des Vereins „cavata cassel e. V.“ 

Literaturland Hessen 2011*

Wertvoll, selten, einzigartig! (Tag für die Literatur)

Wilhelm Dilich: Landtafeln hessischer Ämter (Schatzkammern im Literaturland Hessen) 

* in Kooperation mit hr2 kultur, der Frankfurter Allgemeinen Zeitung (FAZ) sowie der Sparkassenkulturstiftung Hessen-Thüringen
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Der Dokumentenserver ORKA gewinnt zunehmend an Be deu -

tung. Wertvolle Handschriften sind in hoher Qualität als

Digitalisate online zugänglich. Im vergangenen Jahr wurde

die einzigartige historische Fotosammlung des Kasseler

Chronisten Hans Germandi auf ORKA veröffentlicht. Germandi-

Vorträge sind als Video abrufbar. Zudem ist es gelungen,

alle Jahrgänge des Waldeckischen Intelligenz blattes zu digi-

talisieren und somit ein wichtiges Medium der praktischen

Aufklärung des Fürstentums  Waldeck-Pyrmont vollständig

der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Internetbesucher

können frei im gesamten digitalisierten Bestand der Uni -

ver sitätsbibliothek stöbern, der in unterschiedliche

Sammlungen unterteilt ist. 

http://orka.bibliothek.uni-kassel.de

OPEN REPOSITORY KASSEL (ORKA)



Die Bibliothek beteiligte sich am Jubiläum der Uni ver sität

mit einem großen Bücherflohmarkt, Führungen und Kurz -

schulungen für interessierte Besucher. Zum  fest lichen Anlass

wurden außerdem sämtliche Jahrgänge der Uni-Zeitung

publik digitalisiert. Die Geschichte der Kasseler Hochschule

wird auf diese Weise einem breiteren Publikum über den

Hochschul schriften server KOBRA online zugänglich gemacht.

JUBILÄUM: 
40 JAHRE UNIVERSITÄT KASSEL
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Viele Handschriften und

alte Bücher sind durch

jahrhundertelange

Benutzung geschädigt.

Schäden durch Säure-

und Tintenfraß kom-

men dazu. Die Restau rierungen im historischen Buch- und

Handschriften bestand kann die Universitätsbibliothek nicht

aus eigener Kraft bewältigen. Bei großen Teilen der betrof-

fenen Bestände reicht einfache Buchbindearbeit, um den

weiteren Verfall aufzuhalten: Reparaturen von Einbänden,

Befestigung loser Seiten, eine Ausstattung mit Hüllen zum

Schutz historischer Einbände. In einigen Fällen sind aufwän-

dige Restau rie rungs arbeiten am wertvollen historischen

Erbe erforderlich. Buchpatenschaften bieten Bürgerinnen

und Bürgern die Möglichkeit, die fachgerechte Restau rie -

rung einzelner Werke finanziell zu unterstützen und damit

das kulturelle Erbe der Region zu erhalten. 

BUCHPATENSCHAFTEN

Mehr Information:

ub.uni-kassel.de/buchpatenschaft

Spendenkonto:

Universität Kassel, Konto: 210 9394 

Kasseler Sparkasse, BLZ: 520 503 53 

Verwendungszweck: Spende 530 0101

Buchpatenschaft – Ihr Name
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Die Murhardsche beherbergt das

kostbare Erbe der Universitäts bib -

liothek. Im Gebäude der Mur hard -

 schen Bibliothek verbinden sich

Wissens kosmos mit Bücher lust,

Hand schriften ab dem 6. Jahr  hun -

dert und modernste Informa tions   -

vermittlung. Sie war und ist für

viele Menschen aus Stadt und Region die Lieblingsbibliothek: bevor-

zugter Ort zum Lesen, Nach denken, aber auch zur Teilnahme an außer-

 gewöhnlichen Kultur ereig nis sen aus der Welt der Literatur und Musik.

Ein wachsender Freundes kreis hilft seit 2006 unter anderem bei der

Erhaltung und Restaurierung von historischen Beständen. 

Kontakt: Helmut Bernert, helmut.bernert@t-online.de

GEMEINSAM EINZIGARTIGES ERHALTEN

Vorteile für Mitglieder des Freundeskreises:

Bibliotheksreisen mit exklusiven Führungen

Einladungen zu unseren Veranstaltungen

Mitteilungsblatt der Murhardschen

besondere kulturelle Veranstaltungen im

historischen Eulensaal mit Musik, Vorträgen

und Lesungen 

Exklusive Führungen durch den Tresor 

Kostenlose Kurse zur Bibliotheksnutzung

und Literaturrecherche
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INTERNET-ADRESSEN

UB-Homepage: www.ub.uni-kassel.de

Katalogsuche KARLA: www.ub.uni-kassel.de/karla.html

Dokumentenserver ORKA: http://orka.bibliothek.uni-kassel.de

Hochschulschriftenserver KOBRA: kobra.bibliothek.uni-kassel.de

Akademisches Publikationsmanagement PUMA: puma.uni-kassel.de

PUMA-Blog: blog.puma.uni-kassel.de

Herausgeber: Universitätsbibliothek Kassel | Diagonale 10 | 34127 Kassel | Telefon 0561 804-2117, Fax -2125 | direktion@bibliothek.uni-kassel.de

Redaktion: Sibylle Kammler | oeffentlichkeitsarbeit@bibliothek.uni-kassel.de | Stefan Drößler

Gestaltung: Nina Eisenlohr | gestaltvoll.de | Kassel

Bildnachweis: Titelbild – Paavo Blåfield | Rückseite – UB Kassel | Alle anderen Bilder wie nebenstehend angegeben

Stand: März 2012
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